
 

 

21 neue Thurgauer Jägerinnen und Jäger 

brevetiert 

Feierliche Brevetierung des Jungjägerlehrgangs 2025/2026 in Salenstein 

Am Mittwoch, 26. August 

2026, fand beim 

Schützenhaus Adelmos in 

Salenstein die Breve-

tierung des Jungjäger-

lehrgangs 2025/2026 statt. 

21 Jungjägerinnen und 

Jungjäger konnten nach 
einer intensiven Aus-

bildungszeit ihr Brevet 

entgegennehmen, darunter 

drei Frauen. Weitere Teil-

nehmende werden die 

Schiess- beziehungsweise 

Theorieprüfung zu einem 

späteren Zeitpunkt noch-

mals absolvieren. 

 

Die Nachfrage nach der Thurgauer Jagdausbildung war erneut ausserordentlich gross. Der Lehrgang 

war innerhalb von knapp 30 Minuten vollständig ausgebucht. Insgesamt hatten sich 60 Personen 

angemeldet, 58 traten den Lehrgang tatsächlich an. 51 Teilnehmerinnen und Teilnehmer, darunter 11 

Frauen, absolvierten die Ausbildung. 

Die Jagdausbildung im Kanton Thurgau stellt hohe Anforderungen an angehende Jägerinnen und Jäger. 

Sie vermittelt weit mehr als jagdliches Handwerk. Im Zentrum steht der verantwortungsvolle Umgang 

mit Wild und deren Lebensräume. Weiter steht die Sicherheit, die Kenntnis von Natur und Wald sowie 

die Verantwortung gegenüber der Gesellschaft im Fokus. Im Auftrag der kantonalen Jagdbehörde 

gestaltet Jagd Thurgau die Aus- und Weiterbildung mit ausgewiesenen Fachexpertinnen und 

Fachexperten. 

Praxisnahe Ausbildung mit besonderen Höhepunkten 

Die Ausbildung bot den Jungjägerinnen und Jungjägern zahlreiche Möglichkeiten, theoretisches Wissen 

mit praktischen Erfahrungen zu verbinden. 

Als besonderes Highlight nannten die Teilnehmenden das Anschuss-Seminar auf Schloss Freudenfels. 

Die praxisnahe Auseinandersetzung mit der Beurteilung des Anschusses und der Interpretation von 

Kugelrissen wurde als besonders eindrücklich und lehrreich erlebt. 

Weitere Höhepunkte waren der Besuch des Schwarzwildgewöhnungsgatters (SWGG) in Elgg (ZH) 
sowie das Seminar Waldkunde und Wildschadenverhütung. Gerade diese praxisorientierten 

Ausbildungsinhalte zeigen, wie vielfältig und anspruchsvoll die heutige Jagd ist. 

 

Die Brevetierung des Jungjägerlehrgangs 2025/2026 fand beim Schützenhaus Adelmos in 
Salenstein statt. 



 

 

Jagd bedeutet Verantwortung 

Zu den Gästen der Brevetierungsfeier gehörte Regierungsrätin Ruth Faller Graf, Vorsteherin des 

Departements für Justiz und Sicherheit und Schirmherrin der Thurgauer Jagd. In ihrer Ansprache 

würdigte sie die Bedeutung der Jagd für die Allgemeinheit. 

Sie betonte insbesondere die Sorgfaltspflicht und Verantwortung, die mit der Ausübung der Jagd 

verbunden sind. Professionalität, die richtige Haltung und auch ein Stück Demut seien wesentliche 

Voraussetzungen für eine verantwortungsvolle Jagd. 

Die Jägerinnen und Jäger hätten zudem eine wichtige Funktion als Brückenbauer zwischen Gesell-

schaft, Wild und Natur. Dem Ökosystem und seinen vielfältigen Zusammenhängen gelte es Sorge zu 

tragen. 

Diese Gedanken bilden einen wichtigen Teil dessen, was die Thurgauer Jagdausbildung vermitteln will. 

Jagd ist nicht Selbstzweck, sondern eine anspruchsvolle Aufgabe im Dienst von Natur, Umwelt und 

Bevölkerung. 

Dank an alle Beteiligten 

Neben Regierungsrätin Ruth Faller Graf begleiteten Stefan Eglauf, Amtsleiter der Jagd- und 

Fischereiverwaltung Thurgau, Véronique Rosselet, die als administrative Unterstützung und gute Seele 

im Hintergrund wesentlich zum reibungslosen Ablauf beitrug, sowie Hans Rudolf Maag, der 

Lehrgangsverantwortliche von Jagd Thurgau, den Anlass. 

Ebenfalls anwesend waren Manuel Sturzenegger, Präsident Jagd Thurgau, und Frank Zellweger 

Präsident der Prüfungskommission. Untermahlt wurde der Anlass mit den Bläsern der Hochwacht 

unter Leitung von Markus Irsslinger. 

Jagd Thurgau dankt allen Ausbildnerinnen und Ausbildnern, Expertinnen und Experten, 

Prüfungskommissionsmitgliedern sowie allen weiteren Helferinnen und Helfern für ihr grosses 

Engagement während des gesamten Lehrgangs. 

Herzliche Gratulation 

Mit der Brevetierung beginnt für die 21 erfolgreichen Absolventinnen und Absolventen ein neuer 

Abschnitt. Sie tragen künftig als Jägerinnen und Jäger Verantwortung für Wild, Natur und Gesellschaft. 

Jagd Thurgau gratuliert allen Brevetierten herzlich und wünscht ihnen viel Freude, Erfolg und 

Waidmannsheil auf ihrem weiteren jagdlichen Weg. 

Möge die Begeisterung für die Jagd verbunden bleiben mit dem Respekt vor dem Wild, der Natur und 

der Verantwortung, die das Jägersein mit sich bringt. 
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VLNR: Hans Rudolf Maag, Manuel Sturzenegger, Ruth Faller Graf, Frank Zellweger 
 

 
Bläser der Hochwacht unter Leitung von Markus Irssiger 
 
 

 
Frank Zellweger begrüsst die erfolgreichen Prüflinge 
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